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Pressemitteilung

Im Kaiserswerther „MutterHaus“

„Werkstatt Diakonie“

bietet neue Kurse

Düsseldorf, 5. August 2005. Die "Werkstatt Diakonie" im Kaiserswerther Hotel und Tagungszentrum "Das MutterHaus", Geschwister-Aufricht-Straße 1, bietet im September und Oktober 2005 wieder neue Kurse an. Vom 16. bis 18 September geht es um das Thema "Tun oder lassen? Von der Schwierigkeit, ethische Entschei-dungen zu treffen." Ethische Fragen werden in kleinen Gruppen diskutiert, eigene Standpunkte geklärt. "Ora et labora - Spiritualität im Alltag" heißt es vom 24. bis 27. Oktober. Die Themen sind Innehalten und wieder Loslegen - ein Wechsel, der schon zur Zeit der alten Mönche Erfolg versprach. Die "Werkstatt Diakonie" gibt dabei Gelegenheit, Atem zu holen, zu entspannen und einen Einstieg in die Meditation zu finden. Anmeldung und weitere Informationen: Telefon 0211 / 61727-0, berning@kaiserswerther-diakonie.de

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

